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eintritt: 6 euR | ermäßigt 4,50 euR
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schulkino-Vorführungen zu jedem Film nach absprache möglich. 

Kartenreservierung nur über www.kinokoki.de 
Reservierte Karten müssen bis 20 minuten vor Vorstellungsbeginn abgeholt werden.

auch sie können unser Kino mieten. informationen unter info@kinokoki.de

landrauschen 
Nach Jahren des wilden Lebens, zwei Hoch-
schulabschlüssen aber keinem Geld und erfül-
lendem Job, befindet sich Toni in einer Sinn-
krise. Eine Erbschaftsangelegenheit dient als 
willkommener Grund ihr kosmopolitisches Le-
ben hinter sich zu lassen und in ihr Heimatdorf 
zu fliehen. Als Praktikantin für den Heimatteil 
der Lokalzeitung fühlt sie sich jedoch weit 
unter Wert verkauft und zu Hause nehmen ihr 
die Eltern jede Luft zu atmen. Zum Glück trifft 

sie auf die lebenslustige Rosa. Bei wilden Mopedfahrten und nächtlichen 
Streifzügen fühlt sich Toni wieder lebendig. Doch die Beziehung wird im-
mer explosiver, je mehr Rosa sich zu der schönen Toni hingezogen fühlt …
D 2018, 101 Min., FSK: - // R+B: Lisa Miller, K: Hannes Kemper, D: Kathi 
Wolf, Nadine Sauter, Heidi Walcher, Rupert Markthaler
Kurzfilm vor dem Hauptfilm: Déjà-moo (10 Min.)
Do. 19.7. - So. 22.7. + Di. 24.7. / 20.30 h • Mo. 23.7. + Mi. 25.7. / 18 h

Im Bundesstart / Unikino am Di. 24.7.

Nico, 1988 
Nico, 1988 ist ein Roadmovie über die letzten 
Lebensjahre von Christa Päffgen – bekannt unter 
ihrem Künstlernamen Nico, erstes deutsches Su-
permodel, einstige Muse von Andy Warhol und 
Sängerin der Gruppe „The Velvet Underground“. 
Der Film erzählt von ihren letzten Auftritten in 
den achtziger Jahren und spielt in Paris, Prag, 
Nürnberg, Manchester, auf dem polnischen Land 
und an der römischen Küste. Die „Priesterin der 
Finsternis“, wie man sie nannte, fand nach ihren 

allseits bekannten Exzessen mit ihrer Solokarriere wieder zu sich und baute eine 
neue Beziehung zu ihrem Sohn auf. Nico, 1988 ist die Geschichte der Wiederge-
burt einer Künstlerin, Mutter und Frau, die einst eine Ikone ihrer Generation war.
I / B 2017, 93 Min., OmU, FSK: - // R+B: Susanna Nicchiarelli,  
K: Crystel Fournier, D: Trine Dyrholm, John Gordon Sinclair, Anamaria 
Marinca, Sandor Funtek
Mi. 18.7. + Mo. 23.7. + Mi. 25.7. / 20.30 h • Sa. 21.7. + So. 22.7. + Di. 24.7. / 18 h

im bundesstart

Eye on Juliet - Im Auge der Drohne 
Gordon, arbeitet in einer Hightech-Sicherheits-
firma in Detroit. Mit ferngesteuerten Drohnen 
überwacht er eine Ölpipeline auf einem ande-
ren Kontinent. Dort lebt die junge Ayusha, die 
mit einem älteren Mann verheiratet werden 
soll. Erst zufällig, dann immer öfter beobachtet  
Gordon die junge Frau auf seinem Kontrollmo-
nitor. Als er mithilfe einer Sprachübersetzungs-
software Kontakt zu ihr knüpft, ist dies aufre-
gend und faszinierend. Doch Ayusha verbirgt 

ein Geheimnis, und Gordon muss alle Mittel der modernen Technik nutzen, 
um sie am anderen Ende der Welt zu retten. Und um festzustellen, dass man 
Liebe an unerwarteten Plätzen und in überraschenden Momenten finden kann.
CDN / F / MA 2017, 90 Min., OmU, FSK: - // R+B: Kim Nguyen,  
K: Christophe Collette, D: Joe Cole, Lina El Arabi, Faycal Zeglat 
Kurzfilm vor dem Hauptfilm: sat.land (10’40 Min.)
Do. 12.7. - So. 15.7. + Di. 17.7. / 20.30 h • Mo. 16.7. / 18 h

Unikino am Di. 17.7.

augenblicke: Gesichter einer Reise 
Die 89-jährige Regie-Ikone Agnès Varda und 
der 33-jährige Streetart-Künstler JR machen 
sich mit ihrem einzigartigen Fotomobil auf, um 
Frankreichs Menschen und ihre Geschichten 
zu verewigen: in überlebensgroßen Porträts an 
Fassaden, Zügen und Schiffscontainern. Von der 
Provence bis zur Normandie widmen sie ihre 
Kunst den Menschen – sei es dem Fabrikarbeiter 
oder der letzten Bewohnerin eines Straßenzugs 
im Bergbaugebiet. Landschaften verwandeln 

sich in Bühnen, Gesichter erzählen von vergessenen Geschichten und aus 
Blicken werden Begegnungen voller Herzlichkeit. Agnès Varda und Fotograf 
JR verbindet nicht nur ihre Leidenschaft für Bilder, sondern auch ein feines 
Gespür für Menschen und die Poesie des Moments.
F 2017, 94 Min., FSK: o.A. // R+B: Agnès Varda, JR, K: Claire Duguet,  
Nicolas Guicheteau, Valentin Vignet u.a.
Do. 12.7. - So. 15.7. + Di. 17.7. + Mi. 18.7. / 18 h • Mo. 16.7. / 20.30 h

Kolyma 
Kolyma: bitterkalter Nordosten Sibiriens. In 
der Stalin-Ära wurden hier Millionen von 
Menschen unter schrecklichsten Bedingungen 
in Arbeitslager gesperrt. Unzählige ließen ihr 
Leben. Für Beerdigungen gab es keine Zeit, die 
Leichen wurden oftmals nur am Rand der 2.000 
km langen Kolyma-Straße verscharrt. Filme-
macher Stanislaw Mucha unternimmt einen 
waghalsigen Roadtrip durch Kolyma. Von der 
Hafenstadt Magadan reist er nach Jakutsk, der 

kältesten Großstadt weltweit. Auf der Route der Gefangenen sucht er nach 
dem Leben heute: Seine Begegnungen mit überraschend offenen Menschen 
ergeben das lebendige Porträt einer Region. Kolyma ist ein skurriler Road-
trip in den fernen Osten Russlands.
D 2017, 89 Min., FSK: ab 12 // R+B: Stanislaw Mucha,  K: Enno Endlicher 
Mo. 9.7. - Mi. 11.7. / 18 h

The Rider 
Nach einem beinahe tödlichen Rodeo-Unfall 
muss sich der junge Cowboy Brady Blackburn 
mit der Tatsache abfinden, dass er nie wieder 
reiten kann, und stürzt in eine existentielle 
Identitätskrise: Immerhin definiert ihn nicht nur 
seine Umwelt, sondern vor allem auch er selbst 
als Sioux-Nachkomme sich vornehmlich über 
seine Arbeit mit Pferden. Schwer wiegen der 
abschätzige Blick seines Vaters, der Abschied 
von seinen enttäuschten Fans und das Fehlen 

des einzigartigen Gefühls der Freiheit, das ihn auf dem Rücken eines Pferdes 
durchströmt. In atemberaubenden Bildern der Wildnis South Dakotas erzählt 
The Rider von zerbrochenen Träumen und verlorenen Identitäten. 
USA 2017, 104 Min., OmU, FSK: o.A. // R+B: Chloé Zao, K: Joshua James 
Richards, D: Brady Jandreau, Tim Jandreau, Lilly Jandreau, Lane Scott
Kurzfilm vor dem Hauptfilm: Pony Place (9’48 Min.)
Do. 5.7. - Mi. 11.7. / 20.30 h

Unikino am Di. 10.7.

Zentralflughafen THF 
Der Flughafen Tempelhof in Berlin steht für 
die monumentale Selbstinszenierung der Nati-
onalsozialisten, ist aber durch die Luftbrücke 
von 1948/49 auch zu einem Symbol der Frei-
heit geworden. Seit Herbst 2015 dienen eini-
ge Hangars als Flüchtlingsnotunterkunft. Der 
Syrer Ibrahim und der Iraker Qutaiba träumen 
mit mehr als 2000 Geflüchteten davon, endlich 
anzukommen. Voller Hoffnung bereiten sie sich 
mit Übersetzern, Ärzten, Sprachlehrern und 

Jobvermittlern auf ein neues Zuhause in Deutschland vor. Fehlende Rück-
zugsmöglichkeiten sowie Kommunikations- und Verwaltungsbarrieren wer-
den dabei zur Herausforderung, während auf dem benachbarten Tempelhofer 
Feld Berliner und Touristen ihrem Alltag entfliehen. 
D / F / BRA 2017, 101 Min., FSK: o.A. // R: Karim Aïnouz,, K: Juan Sarmiento G.
Do. 5.7. - So. 8.7. / 18 h • Do. 19.7. + Fr. 20.7. / 18 h

im bundesstart

swimming with men 
Eric steckt mitten in der Midlife-Crisis: Seine 
Frau steigt in der Lokalpolitik auf, der Sohn 
entfremdet sich täglich mehr von ihm und sein 
Job als Buchhalter langweilt ihn. Als er abends 
seine gewohnten Bahnen im Schwimmbad zieht, 
bemerkt er etwas Merkwürdiges: Eine bunt zu-
sammengemischte Gruppe an Männern gleitet 
rhythmisch neben ihm durchs Becken. Den Syn-
chronschwimmern fehlt jedoch noch ein Mann. 
Unversehens wird Eric in der herzlichen Truppe 

aufgenommen. Und während das Ballett in Badehosen tatsächlich immer bes-
ser wird, findet auch Eric neuen Mut, sein Leben nochmal auf den Kopf zu 
stellen und seiner Frau zu beweisen, dass weitaus mehr in ihm steckt.
GB 2018, 103 Min., OmU, FSK: o.A. // R: Oliver Parker, B: Aschlin Ditta,  
K: David Raedeker, D: Rob Brydon, Adeel Akhtar, Daniel Mays, Jim Carter, u.w.
Kurzfilm vor dem Hauptfilm: Ester (3’16 Min.)
So. 1.7. + Di. 3.7. / 20.30 h • Mo. 2.7. + Mi. 4.7. / 18 h

Unikino am Di. 3.7.

in den Gängen 
Christian ist neu im Großmarkt. Schweigend 
taucht er in das unbekannte Universum ein: die 
langen Gänge, die ewige Ordnung der Warenla-
ger, die surreale Mechanik der Gabelstapler. Bru-
no, der Kollege aus der Getränkeabteilung, nimmt 
sich seiner an, zeigt ihm Tricks und Kniffe. Und 
dann ist da noch Marion von den Süßwaren, die 
ihre kleinen Scherze mit Christian treibt. Als er 
sich in sie verliebt, fiebert der ganze Großmarkt 
mit. Doch Marion ist verheiratet – aber nicht sehr 

glücklich, wie es heißt. In den Gängen erzählt von einer zarten Liebe, die in dem 
geschützten Kosmos eines Großmarkts, inmitten einer Atmosphäre von Freund-
schaft und Zugehörigkeit, gedeiht und außerhalb des Marktes keine Chance hätte.
D 2018, 120 Min., FSK: ab 12 // R: Thomas Stuber, B: Clemens Mayer, Thomas 
Stuber, K: Peter Matjasko, D: Franz Rogowski, Sandra Hüller, Peter Kurth, 
Andreas Leupold, Michael Specht
So. 1.7. + Di. 3.7. / 18 h • Mo. 2.7. + Mi. 4.7. / 20.30 h
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e Das kino koki unterstützen: 
So oft wie möglich in unser schönes kino gehen, spenden und/oder Vereinsmitglied werden!

Förderkreis kommunales kino Lübeck e.V. · Mengstr. 35 · 23552 Lübeck · Tel.: (0451) 122-1287  
BankVerBinDung: Förderkreis kommunales kino Lübeck e.V. · iBan: De93 2305 0101 0160 2125 69 · BiC: nOLaDe21SPL 

abkürzungen:  DF - deutsche Fassung, Omu - Original mit deutschen untertiteln, OV - Originalversion ohne untertitel, r - regie, B - Drehbuch, k - kamera, D - Darsteller, FSk - Freiwillige Selbstkontrolle: o. a. - ohne altersbeschränkung

Juli 2018 Camino a La Paz 

Familienkino in Kooperation mit dem KJH Röhre und der VHS Lübeck

Familienkino
coco - lebendiger als das leben! 

Miguel ist zwölf Jahre alt und ein großer Fan 
von Musik – aber leider hasst seine Schuster-
familie alles, was mit Tönen und Instrumenten 
zu tun hat. Miguels Ururgroßvater verließ da-
mals seine Frau und Tochter, um Musiker zu 
werden, seitdem fühlen sich die Riveras durch 
Musik verflucht. Doch Familie hin oder her – 
Miguel will seinem Idol, dem Sänger Ernesto 
de la Cruz, trotzdem nacheifern. Aus Versehen 
kommt er dabei ins Reich der Toten und betritt 

dadurch einen wunderschönen Ort, an dem er die Seelen seiner toten Ver-
wandten trifft. Miguels Ururgroßmutter Imelda ist darunter, und das nette 
Schwindler-Skelett Hector. Zusammen suchen Skelett und Junge im Toten-
reich nach de la Cruz, wobei allerdings die Zeit drängt: Zu lange darf Miguel 
nicht in der Unterwelt bleiben …
USA 2017, 105 Min., FSK: o.A. // R: Lee Unkrich, Adrian Molina, B: Adrian 
Molina, Matthew Aldrich
Sa. 7.7. + So. 8.7. / 16 h • Sa. 21.7. + So. 22.7. / 16 h

Hereditary 
Trotz einiger Tragödien in der Vergangenheit 
führt die Familie Graham, bestehend aus Mut-
ter Annie, ihrem Mann Steve und den Kindern 
Peter und Charlie, ein recht beschauliches Leben 
in einem abgelegenen Haus am Waldrand. An-
nie ist Galeristin und baut für eine Ausstellung 
aufwändige Miniaturmodelle, Peter schlägt sich 
mit Teenagerproblemen rum und Charlie ist eine 
leicht schräge Außenseiterin. Doch als Annies 
Mutter Elen stirbt, sehen sich die Grahams plötz-

lich mit unheimlichen Ereignissen konfrontiert. Nach und nach kommen sie 
einem grauenhaften Familiengeheimnis auf die Spur und müssen sich mit dem 
Schicksal auseinandersetzen, das ihnen ihre Ahnen hinterlassen haben …
USA 2018, 128 Min., OmU, FSK: ab 16 // R+B: Ari Aster, K: Pawel Pogorzel-
ski, D: Toni Collette, Gabriel Byrne, Alex Wolff, Milly Shapiro
Kurzfilm vor dem Hauptfilm: Filippa (4’42 Min.)
Do. 26.7. - Mo. 30.7. / 20.30 h

Camino a La Paz 
Sebastián hat in seinem Leben zwei Leiden-
schaften: Die Rockband Vox Dei und seinen 
alten Peugeot 505. Zumindest letzteres kommt 
ihm sehr gelegen, als er zufällig an eine Stelle 
als Chauffeur gerät. Im Zuge dieses neuen Jobs 
bietet sich dem frisch mit seiner geliebten Jazmín 
verheirateten Mann eine große Chance: Jalil, ein 
älterer Herr und strenggläubiger Muslim, möchte 
von Buenos Aires nach La Paz reisen und stellt 
eine entsprechend hohe Summe Geld in Aussicht. 

Doch die Fahrt entpuppt sich als Zerreißprobe für Sebastians Nerven, denn Jalil 
isst nicht nur im Auto und verlangt andauernde Toilettenpausen, auf dem Dach 
befindet sich auch ein sperriges Dialysegerät, das er zum Überleben braucht …
RA 2016, 86 Min., OmU, FSK: o.A. // R+B: Francisco Varone, K: Christian 
Cottet, D: Rodrigo de la Serna, Ernesto Suárez, Elisa Carricajo, María Canale
Do. 26.7. - Di. 31.7. / 18 h

2001: a space odyssey 
Stanley Kubricks 2001: A Space Odyssey ist ei-
ner der einflussreichsten Science-Fiction-Filme 
überhaupt – ideenprägend für Regisseure, aber 
auch für Raumfahrt- und Computertechniker. Als 
Kubricks Film 1968 herauskam, wurden ihm sei-
ne Zivilisations- und Technikkritik vorgeworfen. 
Heute, in den Zeiten der uns alle beherrschenden 
Smartphones, Algorithmen, Internetkonzerne, 
kann man nur darüber staunen, wie visionär HAL 
9000, der Bordcomputer des Raumschiffs, ist. Ein 

Elektronengehirn mit aalglatter Stimme. Ein Superdenker, der die Funktionen 
des menschlichen Gehirns simulieren kann, aber nicht dessen Fehler – „Kein 
Computer der Serie 9000 hat jemals einen Fehler gemacht. Wir irren uns nie.“
GB 1968, 148 Min., OV, FSK: ab 12 // R: Stanley Kubrick, B: Stanley Kubrick, 
Arthur C. Clarke, K: Geoffrey Unsworth, D: Keir Dullea, Gary Lockwood, 
William Sylvester, Douglas Rain 
Di. 31.7. / 20.30 h

Classic Film Club / Unikino

1 so 18.00 in den Gängen 20.30 swimming with men [omu] + Kurzfilm

2 mo 18.00 swimming with men [omu] + Kurzfilm 20.30 in den Gängen

3 DI 18.00 in den Gängen 20.30
unikino - Für die Kinokarte gibt's ein astra im blauen engel! 

swimming with men [omu] + Kurzfilm

4 mi 18.00 swimming with men [omu] + Kurzfilm 20.30 in den Gängen

5 Do 18.00 bundesstart 

Zentralflughafen THF 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

6 FR 18.00 Zentralflughafen THF 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

7 sa
16.00 Familienkino 

coco - lebendiger als das leben!
18.00 Zentralflughafen THF 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

8 so
16.00 Familienkino 

coco - lebendiger als das leben!
18.00 Zentralflughafen THF 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

9 mo 18.00 Kolyma 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

10 DI 18.00 Kolyma 20.30
unikino - Für die Kinokarte gibt's ein astra im blauen engel! 

The Rider [omu] + Kurzfilm

11 mi 18.00 Kolyma 20.30 The Rider [omu] + Kurzfilm

12 Do 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30 Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] 
+ Kurzfilm

13 FR 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30 Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] 
+ Kurzfilm

14 sa 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30 Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] 
+ Kurzfilm

15 so 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30 Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] 
+ Kurzfilm

16 mo 18.00 Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] + Kurzfilm 20.30 augenblicke: Gesichter einer Reise

17 DI 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30
unikino - Für die Kinokarte gibt's ein astra im blauen engel! 

Eye on Juliet - Im Auge der Drohne [omu] 
+ Kurzfilm

18 mi 18.00 augenblicke: Gesichter einer Reise 20.30
bundesstart 

Nico, 1988 [omu]

19 Do 18.00 Zentralflughafen THF 20.30 bundesstart 

landrauschen + Kurzfilm

20 FR 18.00 Zentralflughafen THF 20.30 landrauschen + Kurzfilm

21 sa
16.00 Familienkino 

coco - lebendiger als das leben!
18.00 Nico, 1988 [omu] 20.30 landrauschen + Kurzfilm

22 so
16.00 Familienkino 

coco - lebendiger als das leben!
18.00 Nico, 1988 [omu] 20.30 landrauschen + Kurzfilm

23 mo 18.00 landrauschen + Kurzfilm 20.30 Nico, 1988 [omu]

24 DI 18.00 Nico, 1988 [omu] 20.30 unikino - Für die Kinokarte gibt's ein astra im blauen engel! 

landrauschen + Kurzfilm

25 mi 18.00 landrauschen + Kurzfilm 20.30 Nico, 1988 [omu]

26 Do 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Hereditary [omu] + Kurzfilm

27 FR 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Hereditary [omu] + Kurzfilm

28 sa 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Hereditary [omu] + Kurzfilm

29 so 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Hereditary [omu] + Kurzfilm

30 mo 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Hereditary [omu] + Kurzfilm

31 DI 18.00 Camino a La Paz [omu] 20.30 Classic Film Club / Unikino 

2001: a space odyssey

DAS KoKI MACHT SoMMERPAUSE: 01. – 31.08.2018
ab samstag, 1. september geht's wieder los!


